
 

 
 

An den 

Bürgermeister der Stadt Overath 

Hauptstr. 25 

51491 Overath 

 

 

 

 

Antrag: Zusätzlicher Kreisverkehr Untereschbach / Einbahnstraßenregelung  

Overath, 18.9.17 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Weigt, 

 

die CDU-Fraktion bittet darum, folgenden Antrag noch auf die Tagesordnung des BPU am 19.9.17 zu 

setzen: 

 

1. Zusätzlich zu dem beantragten Kreisverkehr an der großen Kreuzung in Untereschbach soll 

ein kleiner vorgeschalteter Kreisverkehr im Bereich Pfarrer-Heinrich-Kugelmeier-

Str./Sportplatzstr. und Olper Straße entstehen. 

2. An der Ecke Olper Str. 43 / Einfahrt Pfarrer-Heinrich-Kugelmeier-Str. ist eine 

Einbahnstraßenregelung auszuweisen, sodass Fahrzeuge nur noch in Richtung Marktplatz 

/Rondell einfahren können, und über den in Ziffer 1 genannten neuen Kreisverkehr bzw. die 

Pfarrer-Heinrich-Kugelmeier-Str. ausfahren müssen. 

 

Begründung: 

Die CDU-Fraktion hat bereits im Jahre 2004 den Antrag gestellt, einen Kreisverkehr in Untereschbach 

bauen zu lassen. Das Land NRW als zuständiger Straßenbaulastträger hat diese Maßnahme aus 

unterschiedlichen Gründen noch nicht umgesetzt. Gleichwohl ist dies nach wie vor geltende 

Beschlusslage des Rates. Diesen Antrag hat die SPD-Fraktion inhaltsgleich in der letzten Ratssitzung 

nochmals vorgestellt.  

 

Mit unserem inhaltlich weitergehenden Antrag soll nunmehr eine insgesamt schlüssige 

Verkehrsinfrastruktur für Untereschbach geschaffen werden. Zur Begründung im Einzelnen wie folgt:  

 

1.Über die Pfarrer-Heinrich-Kugelmeier-Str. wird ampelgesteuert die Ausfahrt des Marktplatzes 

geregelt.  Über den ebenfalls ampelgesteuerten Kreuzungsbereich an der Sportplatzstraße wird 

geregelt der Verkehr aus dem Wohngebiet der Straße Zum Sülzufer, der größte Teil des Verkehrs von 

und zum HIT-Markt, vor allem der diesbezügliche LKW-Verkehr und der Verkehr aus den 

Anwohnerstraßen Im Ziegelfeld, Sportplatzstraße und Am Lüderich. 



 
 

Das Festhalten an dieser bisherigen Ampelregelung würde das mit dem großen Kreisverkehr 

verbundene Ziel eines verbesserten Verkehrsabflusses gefährden. Ein zusätzlicher kleiner Kreisverkehr 

an dieser Stelle aber würde eine Ampelregelung so kurz bzw. hinter dem neuen großen Kreisverkehr 

erübrigen. 

2.Die zusätzlich beantragte Einbahnstraßenregelung hat zum einen den Vorteil, dass der 

Gefahrenpunkt beim Ausfahren an der Tankstelle entschärft würde. Zum anderen würde man weitere 

dringend benötigte Parkplätze schaffen können. Eine erste bildliche Darstellung hierzu ist der Anlage 

beigefügt. 

Nach Auffassung der CDU-Fraktion ist diese Verkehrsführung völlig unabhängig von der Realisierung 

der Kreisverkehre umzusetzen, um jedenfalls die vorbeschriebene Unfallgefahr zu minimieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oliver Hahn       Timo Stein 

Fraktionsvorsitzender      Ratsmitglied  

 


